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Auch für die Ewigkeit gebaute Druckmaschinen  
brauchen einen periodischen Service
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Unter dem Label MMServices.Print bietet Müller Martini 
verschiedenste Service-Leistungen für Rollenoffset-
Druckmaschinen an – von Steuerungs-Retrofits über 
Farbzonen-Steuerung, Druckeinschübe, Maschinen-
umzüge, Wartung, Lieferung von Original-Ersatzteilen 
bis zu Schulungen.

Zwar baut Müller Martini seit 2015 keine neuen Druckmaschinen mehr. Das bedeutet 
jedoch nicht, dass die weltweiten Kunden alleingelassen werden – im Gegenteil.  
Denn in 50 Jahren hat Müller Martini rund 2200 Rollenoffset-Maschinen der Typen Pronto, 
Progress, A-Serie, Concept, Concepta, Alprinta und VSOP mit insgesamt 9000 Druck-
werken an Kunden auf allen Kontinenten für Formular-, Mailing-, Pharma-, Sicherheits-  
und Verpackungsdruck ausgeliefert.

Von den in den letzten 20 Jahren gebauten Maschinen sind noch über 90 Prozent in  
Produktion. Insgesamt dürften noch 60 Prozent aller gebauten Maschinen im Einsatz sein. 
Etwas überspitzt formuliert, sind Müller Martini-Druckmaschinen für die Ewigkeit gebaut – 
aber sie brauchen natürlich einen regelmässigen Service. Damit sie weiterhin rund um die 
Uhr laufen, bieten Ihnen Müller Martini über die  
Serviceorganisation Müller Martini  
Druckmaschinen GmbH in Maulburg (Deutschland)  
unter dem Label MMServices.Print massgeschneiderte Rundum-Servicepakte an –  
sei es per Telefon (MMSupport), Remote, vor Ort oder Service-Verträge nach Mass (MMSelect).

Tipp 
Eigene Entwicklungsingenieure arbeiten permanent an neuen Lösungen für die installierte 
Basis – das können Freelancer nicht bieten. 
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Ein Paradebeispiel für einen Steuerungs-Austausch ist ein Retrofit der abgekündigten  
B&R 2010-Hauptsteuerung der erfolgreichen Maschinenreihen A52/68/74 und Concept 
durch ein neues B&R-X20-System. Mit dem Upgrade auf die neue Technologie vermeiden 
Sie einen Produktionsausfall durch nicht mehr lieferbare Ersatzteile. Dank der modularen 
Müller Martini-Architektur bleiben alle Visualisierungen und Steuerungen der Concept 
erhalten und müssen nicht auch noch ausgetauscht werden. Mit dem Austausch der Steue-
rung und des Antriebs von Druckmaschine und/oder Querschneider verlängern Sie nicht 
nur die Lebensdauer Ihrer Rollenoffset-Druckmaschine um viele weitere Jahre, sondern 
haben auch wieder eine 100-prozentige Betriebssicherheit.

Darum entschied sich Phil Ouzman, Managing Director von Smith & Ouzman in England, 
für ein umfassendes Concept-Retrofit: «Der Hauptgrund ist, dass unser lang jähriger  
Rollenoffset-Partner Müller Martini keine Druckmaschinen mehr baut. Deshalb investiere 
ich lieber in ein paar Upgrades und verlängere so den Lebenszyklus um mindestens  
zehn weitere Jahre, als mich mit der Maschinenphilosophie eines anderen Herstellers  
herumschlagen zu müssen.»

Steuerungs-Retrofit
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Mit dem nachträglichen Einbau einer Farbzonen-Steuerung werden Ihre Korrekturen  
künftig reaktionsschnell auf das Substrat übertragen. Das ist für alle Müller Martini-Druck-
maschinen und die Drent VSOP/Vision möglich. Die elektronische Farbzonen-Steuerung  
aus dem Hause Müller Martini ist eine Eigenentwicklung und setzt Standards in Präzision, 
Geschwindigkeit, Zuverlässigkeit und Bedienkomfort. Auch wirtschaftlich ist die Lösung 
sehr interessant. Ihr Lieferumfang umfasst einen Touchscreen, eine Farbzonen-Kontrollbox 
pro Druckwerk, 16, 21, 23 oder 28 Farbzonen-Motoren pro Druckwerk sowie als Option 
eine CIP-3/4-Schnittstelle. 

Welche positiven Folgen eine neue Farbzonen-Steuerung hat, unterstreicht Daniel  
Zihlmann, Leiter Offsetdruck bei Bächler-Sidler AG in der Schweiz: «Vor allem bei Wieder-
holjobs rüsten wir auf unserer A68 nun bis zu 50 Prozent schneller um. Und weil die direkte 
Übernahme von CIP3-Daten von der Vorstufe in die Druckmaschine die Voreinstellung  
massiv vereinfacht hat, liegt auch der Rückgang bei der Makulatur im 50-Prozent-Bereich.»

Farbzonen-Steuerung
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Für viele Modelle liefert Ihnen Müller Martini diverse Einschubarten – vom formatvariablen 
Flexo-Einschub (für kanalfreien Druck und kanalfreie Lackierung sowie für Spezialfarben 
wie thermochrome Farben, Sicherheitsfarben, fluoreszierende Farben, Rubbelfarben oder 
Schmuckfarben) über den Nummerier-Einschub (für Nummerierungen und Barcode- 
Eindrucke) bis zu Einschüben für Anwendungen im Trockenoffset, Buchdruck, für endlos 
Lackierungen und für spezielle Sicherheitsdruckanwendungen. 

Tipp
Gerne berät Sie Müller Martini gemäss Ihrem Anforderungsprofil.

Druckeinschübe



Ob Sie Ihre Druckmaschine innerhalb Ihrer Firma oder in einen anderen Betrieb umziehen: 
Um Produktionsunterbrüche so minimal wie möglich zu halten, reicht Logistik allein nicht. 
Die Müller Martini-Spezialisten wissen ganz genau, auf was es bei einer Druckmaschine 
ankommt. Sie planen sorgfältig alle notwendigen Massnahmen – beginnend mit einer  
fundierten Abklärung zum neuen Standort, zur Raumgrösse, den Maschinendaten bis zu 
den erforderlichen Werkzeugen und zusätzlichen Hilfsmitteln für den geplanten Umzug. 

Tipp
Auch für den Umzug grosser VSOP-Anlagen der Hersteller Drent Göbel und Müller Martini 
bietet Müller Martini massgeschneiderte Lösungen. Die grosse Erfahrung aus zahlreichen 
Maschinenverlagerungen komplexer Hybridmaschinen mit Offset, Tiefdruck und Flexo-
werken garantiert eine sorgfältige Projektabwicklung, kurze Produktionsunterbrechungen 
und qualitativ einwandfreie Wiederinstallation Ihrer hochwertigen Anlagen. 

Auch die notwendige Infrastruktur wie zum Beispiel Strom, Wasser und Druckluft werden 
am neuen Standort geprüft. So können mögliche Schwachstellen bereits vor der Installation 
behoben und Abläufe im Produktionsprozess von Anfang an optimiert werden. Sie mini-
mieren das Risiko – Müller Martini sorgt für eine schnellere Wieder-Inbetriebnahme. Auf 
Wunsch verbindet Müller Martini den Maschinenumzug zusätzlich mit einem Inspektions- 
oder Wartungs-Service oder einem Training und Produktions-Support für Ihre Bediener.

Wailandt’sche Druckerei in Deutschland zog mit zwei Druckmaschinen A52 in eine  
Produktionshalle um, die mehr als die Hälfte kleiner ist als die vorherige – und dies inner-
halb von nur vier Wochen. «Die gute Projektplanung, die einwandfreie Zusammenarbeit  
und das hervorragenden Know-how der Müller Martini-Techniker ermöglichten diese kurze 
Zeitspanne», sagen die beiden Geschäftsführer Jürgen Zapf und Markus Sigusch. «Die  
beiden Druckmaschinen waren durch Umzug und Revision nur je zwei Wochen offline,  
so konnte immer auf derjenigen, die gerade nicht umgesiedelt und revidiert wurde,  
weiterproduziert werden.»

Tipp
Auf Wunsch passt Müller Martini die Maschinenkonfiguration an Ihre aktuellen Produk-
tionsanforderungen an. Dank des weltweiten Vertriebs- und Servicenetzwerkes von Müller 
Martini sind auch Umzüge über Ländergrenzen und Kontinente hinweg kein Problem. 

Maschinenumzüge
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Um die höchstmögliche Verfügbarkeit sicherstellen zu können, sollten Sie Ihre Druck-
maschine in regelmässigen Abständen von Müller Martini-Technikern inspizieren lassen. 
Nach jeder Inspektion oder Wartung erhalten Sie einen umfassenden Inspektionsrapport. 
Ein Management-Summary beschreibt den Zustand Ihrer Druckmaschine. Abbildungen, 
Tabellen und Hinweise der Experten legen detailliert den Zustand jeder einzelnen  
Maschinenkomponente dar. 

Tipp
Werden die Inspektionen in regelmässigen Abständen durchgeführt, können Sie anhand 
der Berichte den Verschleiss Ihrer Maschine über die Jahre transparent nachverfolgen.  
Im Rahmen des Investitions-Schutz-Programms (IPP) macht Müller Martini Sie auch auf 
mögliche Neu-Konfigurationen aufmerksam, informieren Sie über Ausbaumöglichkeiten, 
Liefersituation und Verfügbarkeit einzelner Komponenten oder empfehlen Ihnen weitere 
Produktionsarten.

Wartung
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Im Zentrallager am Müller Martini-Hauptsitz in Zofingen (Schweiz) stehen über  
60 000 Artikel lieferbereit zur Verfügung. Die Ersatzteil-Spezialisten erreichen Sie rund  
um die Uhr, und über 90 Prozent aller bestellten Artikel werden – damit ist Müller Martini 
branchenführend – noch am gleichen Tag ausgeliefert. Original-Ersatzteile bekommen  
Sie ausschliesslich von Müller Martini, und Automatisierungs-Komponenten werden stets 
mit der passenden Software ausgeliefert. Damit ist sichergestellt, dass nur Qualitätsteile 
verbaut werden und Ihre Anlage weiterhin mit höchster Qualität produzieren kann. 

Tipp
Der Vor-Ort-Service von Müller Martini sorgt für einen professionellen Austausch,  
und selbstverständlich erhalten Sie eine Gewährleistung auf alle Originalteile. 

Original-Ersatzteile nur vom Hersteller
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Personalwechsel an der Druckmaschine, höhere Fehlerquoten, aber auch neue Aufträge 
machen oft Neu- und Nachschulungen Ihrer Mitarbeiter nötig. Für Maschinenführer und 
Bedienpersonal hat Müller Martini neben einer fundierten Ausbildung auch zahlreiche Tipps 
bereit – so sind Ihre Bediener stets auf dem neusten Stand der Technik. Schulungen bei 
Ihnen vor Ort sind optimal auf die Arbeit in Ihrem Betrieb abgestimmt. Profitieren Sie von 
den jahrzehntelangen Erfahrungen und dem Wissen der Müller Martini-Instruktoren, das 
Sie sofort in Ihrem Betrieb umsetzen können. 

Schulungen
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Müller Martini AG
Untere Brühlstrasse 17
4800 Zofingen, Schweiz
Telefon +41 (0)62 745 45 75
Fax +41 (0)62 751 55 50
info@mullermartini.com
www.mullermartini.com

Haben Sie noch Fragen zum MMServices.Print-Angebot?  
Ihr lokaler Müller Martini-Berater gibt Ihnen gerne  
Auskunft. Oder Sie wenden sich direkt an Marcus Stich, 
Technischer Direktor Müller Martini Druckmaschinen:  
marcus.stich@de.mullermartini.com. Er hilft Ihnen gerne 
weiter!


